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Fachbereich
Universität Greifswald
Institut für Politik- und Kommunikationswissenschaft
Ernst-Lohmeyer-Platz 3, 17489 Greifswald
Telefon 03834 420 3150
powi@uni-greifswald.de
www.ipk.uni-greifswald.de
www.facebook.com/IPK.Greifswald 
www.instagram.com/ipk.unigreifswald
Die Beratung von Studieninteressierten erfolgt nach 
individueller Vereinbarung.

Zentrale Studienberatung
Universität Greifswald 
Rubenowstraße 2, 17489 Greifswald
Telefon 03834 420 1293
zsb@uni-greifswald.de
www.uni-greifswald.de/studienberatung
Sprechzeiten: siehe Internet
Außerhalb der Sprechzeiten sind
Terminvereinbarungen möglich.

#wissenlocktmich

Frag die Uni per                  0151 6701 2813

Stand: August 2023
Gedruckt auf Papier, das mit dem Blauen Engel ausgezeichnet ist.



Die Politikwissenschaft untersucht, wie soziale und politische 
Ideen und Interessen in den Staat, in Institutionen und Parteien, 
in formellen und informellen gesellschaftlichen Kräften, aber auch 
in internationalen Beziehungen umgesetzt werden. Außerdem 
wird betrachtet, in welchen Formen die politische Willensbildung 
verläuft und welche Ergebnisse sie zeigt. Neben dieser inhaltlichen 
Perspektive verfügt die Politikwissenschaft über eigene Theorien 
und Methoden, deren Anwendung im Studium erlernt wird.

Die Universität Greifswald bietet einen viersemestrigen Master-
studiengang „Politikwissenschaft“ an. Das Studium kann dabei 
sowohl im Winter- als auch im Sommersemester begonnen 
werden.

Darum geht es in diesem Fach 

•  Hinführung zu selbstständiger Forschung durch vier Kurse in  
Forschungslogik sowie zu quantitativen/qualitativen Methoden 
im ersten Studienjahr (20 Leistungspunkte).

•  Möglichkeit zur freien Spezialisierung nach eigenen Interessen 
im zweiten Jahr (55 Leistungspunkte von insgesamt 120).

•  Breite Ausbildung durch die Vermittlung neuester Erkenntnisse 
in den Bereichen Politische Theorie und Ideengeschichte, Ver-
gleichende Politikwissenschaft und Internationale Beziehungen.

•  Ein Praxismodul, in dem eigene Schwerpunkte gesetzt werden 
können, sowie die Möglichkeit, für ein oder zwei Semester ins  
Ausland zu gehen. 

Absolvent*innen dieses Faches
arbeiten in ...

... universitären und außeruniversitären Forschungseinrichtungen 
sowie auf anspruchs vollen Analysetätigkeiten im Umfeld von 
Politik, Verwal tung und Wirtschaft vor (beispielsweise politische 
Institutionen, Politikberatung, internationale Organisationen, NGOs).

Diese Fähigkeiten sollte man mitbringen

Der Masterstudiengang ist zulassungsbeschränkt. Voraussetzun-
gen für eine Bewerbung sind:

•  Erster berufsqualifizierender Hochschulabschluss (in der Regel  
Bachelor)

• Nachweis von 65 ECTS-Punkten im Studium des Faches Politik-
wissenschaft

•  Englischkenntnisse auf Niveau B2 des „Gemeinsamen Europäi-   
schen Referenzrahmens“ (entspricht zum Beispiel vierjährigem 
Schulunterricht, FCE, TOEFL/IBT 64)

•  Interesse an empirisch-quantitativen Arbeiten aus der 
Vergleichenden Politikwissenschaft und den internationalen 
Beziehungen

•  Freude, sich mit klassischen Fragen und aktuellen Debatten der 
Politischen Theorie und Ideengeschichte zu beschäftigen.

Der Studienbeginn ist im Winter- und Sommersemester möglich.

Greifswald und die Universität

1456 ist das Gründungsjahr der Universität Greifswald und seit-
dem gehen hier Studierende ein und aus. Die vielen jungen 
Menschen prägen das Leben an der Universität und in der Stadt. 

„Wissen lockt“ heißt seit 2006 – zum 550. Geburtstag der Uni-
versität Greifswald – das Motto für alle, die sich von der Univer-
sität mit ihrem altehrwürdigen Charme angezogen fühlen.

Die Universität lockt mit Wissen und die Stadt lockt mit viel-
fältigen kulturellen Highlights, Familienfreundlichkeit und Meer. 
Greifswald ist eine Stadt mit ca. 59 000 Einwohnern und liegt 
am Flüsschen Ryck, der in den Greifswalder Bodden, einem Teil 
der Ostsee, einmündet. Greifswald selbst ist das technologische 
Zentrum zwischen den Inseln Rügen und Usedom. 

Auch Greifswald kann auf eine Reihe berühmter Kinder zurück-
blicken. Stellvertretend seien hier der Maler Caspar David 
Friedrich, 1774 in Greifswald geboren, sowie die Schriftsteller 
Wolfgang Koeppen, 1906 hier geboren, und Hans Fallada, der 
1893 in Greifswald das Licht der Welt erblickte, genannt. Caspar 
David Friedrich hat Zeit seines Lebens die Verbundenheit mit 
seiner Heimat in seinen Bildern ausgedrückt. Vor allem die 
mittlerweile verfallene Klosterruine des ehemaligen Zister-
zien ser  klosters, nimmt eine promiente Rolle ein. Hans Fallada 
verbrachte seine ersten Lebensjahre in Greifswald. Er kehrte 
später noch einmal in seine Heimatstadt zurück. 


